Protokoll der Teilpersonalversammlung für Verwaltungsangestellte an Schulen 

am 21.03.2007 im SZ Walle, Lange Reihe

Beginn: 10:02 Uhr
Ende: 11:35 Uhr      Anwesende: siehe Anwesenheitslisten

TOP 1: Begrüßung/Regularien
Kollege Eckert begrüßt die Kolleginnen, stellt Podium vor und erläutert die Regularien (Rauchverbot, Anwesenheitslisten etc.). Die Tagesordnung wird um die Punkte "Entgeltumwandlung" als TOP 4 und "Info Nr. 45/2007" als TOP 5 erweitert.

TOP 2: Tätigkeitsbericht
Kollege Büsing begrüßt die neu eingestellten Kolleginnen, sie haben einen befristeten Arbeitsvertrag bekommen, sind aber leider nicht anwe-send. Er macht Ausführungen über Beendigungen von Arbeitsverhältnissen im Bereich der Verwaltungsangestellten durch Rente bzw. Altersteilzeit und zu der allgemeinen Situation im VA Bereich (Ver-tragsaufstockungen statt Neueinstellungen, diverse Versetzungen). Am SZ Neustadt (BS) wird eine Stelle mit 20 W/Std. ausgeschrieben. Andere Stellenausschreibungen folgen, der Einstellungsstop besteht immer noch. Zum 31.07.2007 wird das SZ Kurt-Schumacher-Allee (BS) geschlossen, die davon betroffenen Kolleginnen werden umgesetzt.

Es folgen einige Wortmeldungen zu - Vertragsaufstockungen und - Höhergruppierungen nach TV-L

TOP 3: Verwaltungsstundenschlüssel
Herr Büsing gibt bekannt, dass der Verwaltungsstundenschlüssel von 2003 immer noch Gültigkeit hat. Er berichtet darüber, dass die Schulleitung des SZ Walle den Verwaltungsstundenschlüssel verändern möchte. Die Schulleitung (Herr Zachau) will sich dafür stark machen, dass die Verwaltungsstunden im Lehrmeisterbereich verändert angerechnet werden. Herr Senator Lemke hat in einem Gespräch mit dem PR-S geäußert, dass er sich dafür einsetzen wolle, die Zuweisung von Verwaltungsstunden für Ganztagsschulen zu erhöhen.

TOP 4: Entgeltumwandlung
Kollege Büsing erklärt das Schreiben der VBL zur Entgeltumwandlung.

Es lohnt sich für alle Kolleginnen, wenn man das Geld erübrigen kann. Die Kolleginnen, die in der Ruhelohnkasse sind, betrifft dies nicht.

TOP 5: Info 45/2007

Das Informationsschreiben 45/2007 vom Senator für Bildung erläutert das Verfahren bei Krankmeldungen über das MIP auf dem PC. Koll. Büsing macht noch weitere Ausführungen dazu und beantwortet einige Nachfragen. Die Kolleginnen sind vor allem wegen des erhöhten Arbeitsaufwandes wütend (welche Krankheit, wann ist der Kollege/die Kollegin wieder gesund, mit Krankmeldung oder ohne, Sofortmeldungen über Magellan).

TOP 6: Anträge
Es wird ein Antrag auf Ablehnung des Infos 45/2007 gestellt. Der Antrag wird einstimmig angenommen.

TOP 7: Verschiedenes
Einige Wortmeldungen (wann kommt Outlook an die Schulen?, Schulportal - Zugangsberechtigung) Koll. Eckert verabschiedet sich von allen Kolleginnen und wünscht allen frohe Ostern!

Für das Protokoll: Andrea Garlich

